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Halkejches Vageslatt

50 Pfa pro Monat frei in s Hand
urch die Poſt unter Nr 8059 Mk 180 pro Quart erck Beſtellgeld

Inſertions Preis pro geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
eigen 80 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
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Neueſte Ereigniſſe
Die jetzt in Berlin eingetroffene Antwort Caſtros des Präſidenten von
Venezuela auf das Ultimatum lautet in allen Punkten ablehnend

Im Reichstag wurde die dritte Leſung der Zolltarifvorlage beendet
und dieſe mit 202 gegen 100 Stimmen angenommen

Botha Delarey und Ferreira ſchifften ſich in Southampton zur Reiſe
nach Südafrika ein

Der tolle Mullah der Herrſcher im Somalilande deſſen Ermordung
dieſer Tage gemeldet ward lebt noch

Der letzte Kampf
Halle 15 December

Das Wolff ſche TelegraphenBureau verbreitete am Sonntag Vormittag

jolgende wichtige Meldung Der Reichstag erledigte in 18 ſtündiger
ununterbrochener Sitzung die dritte Leſung der Zolltarifvorlage
Das Haus nahm die Vorlage nach den Beſchlüſſen der zweiten Leſung mit
dem Antrag Herold an Die Tarifvorlage wurde in endgiltiger Geſammt
abſtimmung mit 202 gegen 100 Stimmen bei einer Stimmenthaltung
angenommen Minutenlanges Bravo der Mehrheit Pfuirufe der
Minorität Reichskanzler Graf Bülow und Staatsſekretär Graf von
Poſadowsky wurden vielfach beglückwünſcht Schluß um 48 Uhr früh
Nächſte Sitzung am 18 Januar 1903

Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt zu dieſer denkwürdigen
Sitzung unterm 13 Oecember Den Grafen Bülow wird man in keinem
Punkte mit dem klaſſiſchen Böſewicht Franz Moor vergleichen können
außer in dem einen daß auch er von ſich ſagen kann er habe ſich nie mit
Kleinigkeiten abgegeben Dies Erfaſſen nur der großen Momente hat
dem Reichskanzler beim Zolltarif den Erfolg gebracht Denn hätte ſich
Graf Bülow an den wechſelvollen Gefechten perſönlich betheiligt hätte er
in der Zollkommiſſion die Reihe zugeſpitzter Erklärungen abgegeben womit

Graf Poſadow sky betraut war ſo würden ernſte Mißhelligkeiten un
ausbleiblich geweſen ſein Der vielgewandte und erfahrene Diplomat ließ
die Parteien zunächſt unter ſich Abrechnung halten ließ die Leute aus
reden und als die Verwirrung und Rathlofigkeit der Zollfreunde am
höchſten da öffneten ſich weit die Thüren des Kanzlerpalais den Ver
ſtändigungſuchenden Derſelbe feine Schachzug wie bei der Erneuerung
des Dreibundvertrags iſt auch beim Zolltarif in Anwendung gebracht
worden Graf Bülow ließ in Zeitungsunterredungen durchblicken der neue
Tarif ſei keine abſolute Nothwendigkeit Und dieſe anſcheinend kühle
Verzichtleiſtung that ihre Dienſte die Gegenpartei verlor auffallend raſch
ihre Sprödigkeit und Sperrigkeit und wenn einer ſagt Jch thue dies und
das unter keinen Umſtänden man kann aber einmal darüber reden

dann iſt er ſchon halb gewonnen
Als Graf Bülow heute dem Reichstage die Zuſtimmung der Ver

bündeten Regierungen zu den Beſchlüſſen zweiter Leſung verkündigte in
aller Form dem Bunde mit der Zollmehrheit den Segen ertheilte da mag
ihm der Gedanke durch den Kopf gegangen ſein daß auch ein Parlament
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c Öh vv vÖöäÖzu lenken es nicht allzuvieler Weisheit bedarf daß es für den leitenden
Staatsmann mehr auf die Kunſt des Abwartens ankommt bis die Frucht
ſchüttelreif iſt Die äußerſte Linke hielt ſich für verpflichtet einen Demon
ſtrationsverſuch gegen die Regierung in Scene zu ſetzen Graf Bülow
fand für die lärmenden Proteſtrufe und Unterbrechungen eine Antwort die
ſehr wirkſam an den Anſtand appellierte Trotzdem konnten es ſich die
Abgeordneten choleriſchen Temperaments unter den Sozialdemokraten nicht

verſagen der Hoffnung Bülows der Zolltarif werde dem Vaterlande zum
Segen gereichen mit dem grimmigen und dramatiſchen Ruf zu erwidern

Zum Fluch des Vaterlandes Dann that Freiherr v Wangenheim
der Führer des Bundes der Landwirthe in ſeiner trockenen Weiſe dem
Hauſe kund und zu wiſſen daß und warum die entſchiedenen Agrarier
der Zollvorlage die Genehmigung verſagen Niemand erfuhr durch die
Rede etwas Neues

Jm weiteren Verlauf der Diskuſſion ſchien es als ob die Geiſter ſich

beruhigt hätten Es ereignete ſich nichts Ungewöhnliches auch nicht
während der Rede des Abg Richter fr Vp der manch Körnlein
Pfeffer und Salz einſtreute Eine unkluge und unheilvolle That

nannte Richter das Tarifwerk Die Scene änderte ſich als Abg Dr Barth
fr Vgg zum Worte kam Er ſandte ſeine Pfeile ſo hageldicht zum

Regierungstiſch hin daß Graf Bülow ſich genöthigt ſah nochmals auf
den Plan zu treten Es war ein in ſeiner Art glänzendes Rededuell
Dr Barth focht es mit den Waffen haarſcharfer Dialektik und ſchneidenden

Hohnes Graf Bülow parierte mit dem Florett eleganter Satire Er
kennzeichnete den Führer der Freiſinnigen Vereinigung als einen ſchlechten

Propheten der noch vor kurzem das Zuſtandekommen des Tarifs un
möglich genannt ſich alſo gründlich geirrt habe er behaupte Handels
verträge würden mit dieſem Tarif nicht zuſtande kommen und ſich damit

wiederum irren werde Er der Reichskanzler könne das Ausland nur
warnen den Schilderungen des Herrn Dr Barth Glauben zu ſchenken
Die Mehrheitsparteien ſpendeten dem Staatsmann der zudem nicht ver
ſäumt hatte des Patriotismus der Zollfreunde anerkennend Erwähnung
zu thun toſenden Beiſfall und Abg Dr Paaſche utl ſpann den
Bülow ſchen Faden munter weiter unbekümmert um die geräuſchvdllen
Unterbrechungen von Seiten der Tarifgegner Mit allem Nachdruck ver
trat deren Standpupkt nochmals der volksparteiliche Abg Haußmann
Böblingen Er bezeichnete die Zolldebatten draſtiſcher Weiſe als
Komödie was Vicepräſident Büſing alsbald rügte An regel

rechten Ordnungsrufen ſetzte es außerdem ein vollgerüttelt Maß

Die Taſchen füllen dem Volk das Fell über die Ohren
ziehen dieſe und andere Aufrichtigkeiten wurden dem Zollkartell
entgegengeſchleudert und Zug um Zug vom Präſidenten geahndet Graf
Bülow blickte die Arme über der Bruſt gekreuzt gleichmüthig in das
Gewirr Seine Mienen drückten unverkennbar aus daß er keine Neigung
habe ſich nochmals an der Debatte zu betheiligen Doch leichten Kaufes
ſollte das Zollkartell nicht davon kommen Jmmer neue Anträge zur
Spezialdiskuſſion brachte die Linke ein immer neue nameniliche Ab
ſtimmungen herbeiführend wobei ſich die ſtarke Präſenz durchſchnittlich

325 herausſtellte Auch eine ausführliche Rede über und gegen die
Erhöhung des Braugerſtenzolls ſchenkte Abg Roeſicke Deſſau freiſ Vg
der Direktor der Schultheißbrauerei dem Hauſe nicht So rannen die
Stunden dahin Allmählich bemächtigte ſich Unruhe der Herren von der
Mehrheit es wurden ſtarke Zweifel laut ob man heute zu Ende kommen

werde als Abg Antrick Soz mit einem großen Aktenbündel bewaffnet

Saalkreis
Amtliches Perordnungsblatt des Magifrats n Halle a S

14 Jahrgang
Wöchenkliche Grakisbeilagen Hallelche Familien Glätker und Der Kauernfreund

Tägliche Auflage 40 000

Kallkeſche Reueſte Rachrichken
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirthſchaft

Alfred Gentzſch Jnſeratentheil
ſämmtlich in Kalle a S

FRedaltion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 812

zg2 2 mans Rednerpult trat Eine Dauerrede hatte man in dieſem Stadium der
Berathung wohl nicht erwartet Doch Herr Antrick machte einen dicken
Strich durch die ſchönen Berechnungen der Zollkompromißler Er ſprach
8 Stunden Die Siztzung ſelbſt ſchloß erſt wie oben erwähnt um
48 Uhr früh

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Verlin 14 December Hofnachrichten Der Reichskanzler und
Gräfin v Bülow waren heute zum Frühſtück bei den Majeſtäten ge
laden Der Kaiſer überreichte hierbei dem Grafen v Bülow die Kette
des Hohenzollernordens Der Monarch verlieh ferner dem Staats
ſekretär des Jnnern Grafen v Poſadowsky die Kette zum Großkreuz
des Rothen Adler Ordens dem Staatsſekretär des Reichsſchatzamtes
Frhrn v Thielmann den Rothen Adler Orden 1 Kl und dem Staats
ſekretär des Auswärtigen Amtes Frhrn v Richthofen den Königlichen
Kronenorden 1 Kl

Auf das Telegramm das der Präſident des Deutſchen Flotten
vereins Fürſt Otto zu Salm Horſtmar an den Kaiſer nach Stapel
lauf des kleinen Kreuzers Undine gerichtet hatte lief folgende Antwort
ein Es gereicht mir zur Freude aus Deinem Telegramm zu erſehen daß
der Stapellauf meines kleinen Kreuzers Undine nachdem Du die Tauf
haudlung vollzogen glücklich von ſtatten gegangen iſt Jch ſpreche Dir
und dem Deutſchen Flottenverein für die Worte welche Du hierbei an
mich gerichtet haſt herzlichen Dank aus Die patriotiſchen Beſtrebungen
des Deutſchen Flottenvereins ſollen meines Intereſſes ſtets ſicher ſein
Jeder Tag zeigt uns von neuem wie eine gedeihliche Entwickelung
des Vaterlandes ohne nachhaltige Stärkung ſeiner Macht zur
See nicht denkbar iſt gez Wilhelm I R

Auf eine Anfrage der Breslauer Arbeiterſchaften bei
dem Kronprinzen ob er geneigt wäre bei ſeiner Ankunft auf ſeinem
Lehngut die Arbeiter von Oels zu empfangen die für ihn eine Kund
gebung pvlanen iſt an den Bürgermeiſter Kallmann folgendes Telegramm
eingegangen Se kaiſerliche und königliche Hoheit der Kronprinz werden
dei ihrem Beſuch auf Schloß Oels die Arbeiter der Stadt bei ihrer Ein
fahrt in den Schloßhof ſehr gern empfangen gez Oberſt Pritzelwitz

Der neue Polizei Präſident von Berlin Dr jur Georg
von Borries iſt Landrath des Kreiſes Herford ſeit dem 21 März 1891
welches Amt vor ihm ſein Vater und Großvater bekleidet haben Die
jetzt weit verbreitete Familie von Borries ſtammt aus der Mindener Gegend

Landrath von Borries wurde am 9 März 1857 in Herford geboren
Nach Abſolvierung des Gymnaſiums ſtudierte er in Heidelberg und Berlin
Jura und Cameralia wurde am 18 November 1878 Referendar und am
4 December 1883 Regierungs Aſſeſſor Als ſolcher wirkte er in Oppeln
und wurde im December 1885 zum Landrath in Norden ernannt wo er
bis zu ſeiner Verſetzung nach Herford verblteb Herr von Borries iſt
Mitglied des preußiſchen Landes Oekonomie Kollegiums ſtellvertretender
Vorſitzender der weſtfäliſchen Landwirthſchaftskammer und Mitglied des
Provinzialausſchuſſes für die Provinz Weſtfalen

Die Errichtung der Straßburger theologiſchen Fakultät
wird in der franzöſiſchen nationaliſtiſchen Preſſe unter dem Geſichtspunkt
eines der größten Erfolge der deutſchen Politik in Elfaß Lothringen be
urtheilt Unter Ausdrücken des tiefſten Schmerzes und kaum verhaltener
ſcharfer Kritik gegen den Papſt ſtellt ein nationaliſtiſches Blatt wie die
Libre Parole in einer Zuſchrift aus Straßburg die für den 1 November

nächſten Jahres bevorſtehende Errichtung dieſer Fakultät als den wichtigſten
Schritt zur Germaniſierung des elſaß lothringiſchen Klerus und der
Bevölkerung des Reichslandes dar

Der engere Vorſtand des Bundes der Landwirthe hat
an die Wahlkreis und Bezirksvorſitzenden ſowie an die Vertrauensmänner
des Bundes ein Rundſchreiben gerichtet in dem es heißt Man iſt
im Begriff die wichtigſten und dauernden Ziele zu opfern die der Bund
der Landwirthe ſeit ſeiner Gründung ſich geſteckt hat ja die überhaupt zu

Bürgermeiſters Juſtine
Roman von Anna Hartenſtein

37 Fortſetzung Nachdruck verboten
Die Bürgermeiſterin machte eine leicht abwehrende Hand

bewegung Laſſen wir jetzt die Gefühle halten wir uns an
die Thatſachen Jch weiß daß Euer Ruin vollſtändig iſt
leider das Dach das Euch jetzt noch birgt gehört nicht
mehr Euch Du kennſt die Armuth nicht und ſollſt ſie nicht
kennen lernen Dazu kommt die Schmach Noch heute haftet
dem Namen der Makel an daß der Vater im Gefängniß ſich
entleibt nun kommt der zweite hinzu ſein Sohn iſt ein
Fälſcher Aber auf Dir und Deinen Kindern ſoll die Schande
nicht laſten Du haſt Dich einſt in der Beiſtandsloſigkeit der
Leidenſchaft vom Elternhauſe losgeſagt ich öffne es Dir
heute wieder Juſtine Komm mit den Kindern zu mir

Langſam als werde ſie emporgezogen hatte ſich Juſtine er
hoben die Augen glühten aus ihrem völlig entfärbten Antlitz
auſ die Mutter herab Und was ſoll aus meinem Manne
werden frug ſie mit verhaltener Stimme

Du wirſt wieder eine Weſtorp die Du warſt unter den
Verhältniſſen iſt die Scheidung eine Pflicht die Du gegen Deine
Kinder erfüllen mußt

Halt ein unterbrach ſie Juſtine rauh Als Du vorhin
in die Thür trateſt da hätte ich in die Kniee ſinken mögen
in Glück und Dank Und jetzt ſinnſt Du mir den ärgſten
Schimpf an den ein Weib begehen kann Du verlangſt daß
ich dem Mann dem mein Herzblut gehört feig verlaſſe weil
er im Elend iſt Und wenn Wilhelm ein Betrüger ein Ver
brecher wäre Du dürfteſt mir die Feigheit nicht anſinnen wenn
Du die Liebe kennteſt die alles trägt und alles duldet Mutter
laß mich das Wort nicht gehört haben laß uns Frieden ſchließen

auch ſoden die Bürgermeiſterin hatte ſich erhoben Jn ihrem

Geſicht zuckte es während ſie in das helle Tageslicht hinaus
ſtarrte Nein ſagte ſie hart ich habe ſchwere Opfer gebracht

den Namen Weſtorp rein zu halten es ſoll kein Flecken wieder
darauf fallen und die Verbindung mit dem Namen Anmrot iſt
eine Schmach er oder ich

Juſtine war bis zum Flügel zurückgewichen Hier ſtemmte
ſie die geballte Hand feſt hinter ſich auf deſſen Platte

Ja er oder wir ſo habt Jhr mir ſchon einmal die
Alternative geſtellt Damals war ich noch jung unerfahren
aber durchglüht von der Allmacht der Liebe die ich lange ſtill
im Herzen getragen Und die Leidenſchaft gebot die Antwort
die mich tief geſchmerzt aber die ich nie bereut Heute ſteht
vor Dir ein gereiftes Weib das die ganze Seligkeit der Liebe
die es damals erſt geahnt genoſſen hat das eins iſt mit dem
Gatten in alle Ewigkeit und das kann Dir keine andere Ant
wort geben als damals Schau Mutter wenn Du nur eine
Ahnung von der Liebe hätteſt würdeſt Du mich garnicht vor
die thörichte Wahl geſtellt haben Mutter hier verlangſt Du
das Unmögliche und dort haſt Du Dich geweigert daß ſich
Käthe aus einer unwürdigen Verbindung löſt warum

Die Bürgermeiſterin lachte hart auf Eine jähe Röthe
flammte ihr bis zur Stirn in den kalten grauen Augen blitzte es

Weil Stakelmann ein Ehrenmann iſt weil er alles beſitzt
was Amrot abgeht mir thut es weh daß er ſeinen Edelmuth
ſo weit getrieben

Schweig Mutter rief Juſtine in aufflammendem Zorn
gebietend die Rechte gegen ſie ausſtreckend Nenne den Namen
nicht in dieſem Raum die Luft wird geſchändet in die er
ſchallt Biſt Du denn blind und taub Mutter hat er Dich
ſo umſtrickt daß Du nicht merkſt was für ein Schuft er iſt
Ja ein Schuft Mutter der Ehrenmann Jch klage den
Todten nicht an beklage den Vater der in ſeine Hände ge
fallen Haſt Du Stakelmann nie gefragt wo die Summen
h gekommen die Du nach Vaters Tod aufbringen mußteſt
um den Ehrenſchild der Weſtorps blank zu erhalten Ja frei
lich ein Märlein hatte er Dir aufgebunden wie er uns mit
einem Märchen bethörte Aber in dem alten Haus würden
Dir s die Wände erzählen wie in nächtlichen Stunden der

Ehrenmann Bank hielt und die anderen ausraubte den Vater
Schloſſer und durch ihn jetzt ſeh ich es klar auch uns
Frage Käthe oder glaubſt Du ihr nicht Und haben Dir die
Fieberreden des Vaters nichts verrathen Ein Spieler iſt er
Mutter und dieſem Ehrenmanne iſt erſt vor zwei Jahren
hörſt Du erſt vor zwei Jahren ſein angetrautes Weib in San
Francisco geſtorben von dem er ſich als einen Todten hatte
betrauern laſſen während er hier eine andere freite

Juſtine Ein Schrei aus einer tödtlich getroffenen Bruſt
war es Mit weit offenen entſetzten Augen ſtarrte die Bürger
meiſterin die Tochter an Dann ging es wie ein Wanken
durch ihre Geſtalt wie ein Baum wankt dem der Schnitt
durch das Lebensmark gedrungen und neben dem Stuhl ſank
ſie in die Knie

Jm Augenblick war Juſtine neben ihr umſchlang ſie und
halb ohnmächtig lehnte die Bürgermeiſterin das Haupt gegen
die Bruſt der Tochter Dann richtete ſie ſich mit heftigem
Ruck auf Es iſt ſchon vorüber murmelte ſie mit erloſchener
Stimme aber ſie mußte ſich ſchwer auf den Arm Juſtinen s
ſtützen während ſie ſich erhob

Beweiſe haſt Du Beweiſe ſtieß ſie dabei zwiſchen den

Zähnen hervor tJa Mutter Juſtine war zurückgetreten Die belaſtenden
Papiere ſind in den Händen des Juſtizraths Eichner Sein
Sohn weilt jetzt in Dresden Jch wollte Dich ſchonen aber
Deine Worte haben mich alle Rückſicht gegen Dich vergeſſen
laſſen verzeih mir Mutter

Das iſt geſchehen laß jetzt ich muß erſt faſſen
begreifen vielleicht reden wir noch einmal darüber

Das eigene Elend vergeſſend ſah Juſtine nur die Qualen
die jetzt die ſtolze leidenſchaftliche Seele der Mutter litt Das
Geſicht war fahl plötzlich wie um Jahrzehnte gealtert ein
unendlicher Jammer um ſie ergriff Juſtine

Mutter wir wollen zuſammen tragen und leiden rief
ſie in überquellender Liebe

eiger

und beſitzt mehrere Güter in der Nähe von Minden Löhne und Herford
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der Gründung des Bundes einſt allein den Anlaß gaben und für die erſeit 10 Jahren Arbeit Mühe und Opfer ſeiner Mitglieder aufgewendet Die E d eritn l Gerichts Zeitung
hat Da kann es nach unſerer feſten Ueberzeugung nur eine Konſequenz Das ſchärfſte Miſfe un w Treoleungpusntt am Cwraftamwer
geben der Bund der Landwirthe muß auf ein weiteres Zuſammengehen
mit denjenigen politiſchen Parteien und Abgeordneten verzichten welche
ſeine wichtigſten Ziele durch Annahme des Antrages Kardorff preisgeben
Es wäre richtiger den Bund der Landwirthe aufzulöſen als immer wieder
ſich in nutzloſer Arbeit aufzureiben nur um im entſcheidenden Moment
alles preiszugeben was man erſtrebt hat weil eine geſchickte Agitation es
verſteht plötzlich das Ziel des Kampfes zu verrücken Es geht alſo mit
den Spaltungen in den Parteien ſchon los

Jn Sachen der Prüfung für den einjährig freiwilligen
Dienſt hat der Reichskanzer vorbehaltlich der Abänderung der Wehr
ordnung genehmigt daß bei Anträgen von Bewerbern auf wiederholte
Zulaſſung zur Prüfung vor den Prüfungskommiſſionen ſchon jetzt nach
folgenden Grundſätzen zu verfahren iſt Beſteht ein Bewerber die Prüfung
vor der Prüfungskommiſſion nicht ſo iſt eine einmalige Wiederholung
zuläſig Jſt auch dieſe erfolglos ſo darf der Bewerber von der Erſatz
vehörde 3 Jnſtanz nur in ganz beſonderen Ausnahmefällen zum dritten
Male zur Ablegung der Prüfung zugelaſſen werden Die Beſtimmungen
der Anlage 2 S 16 der Wehrordnung wonach a für die wiederholte Zu
laſſung Vorausſetzung iſt daß die Prüfung noch vor dem 1 April des
Kalenderjahres erfolgen kann in welchem die Bewerber das 20 Lebensjahr
vollendeten b die Prüfung ſich in jedem Falle auf ſämmtliche Prüfungs
gegenſtände der SS 1 und 2 der Anlage 2 erſtreckt bleiben auch ferner in
Kraft Jn dem Geſuche des Bewerbers um Zulaſſung zur Prüfung iſt
anzugeben ob wie oft und wo ſich der Betreffende einer Prüfung vor
einer Prüfungskommiſſion bereits unterzogen hat

Für den Pferdefleiſchkonſum treten jetzt der D zu
folge auch ſozialdemokratiſche Gewerkſchaftsblätter ein Sie
fordern die Arbeiter auf ſich nicht durch die Agitation der Rind und
Schweineſchlächter den Genuß von Pferdefleiſch verekeln zu laſſen Das
Pferdefleiſch ſei ein durchaus geſundes und wohlſchmeckendes Nahrungs
mittel das bei ſachgemäßer Zubereitung das Rindfleiſch ſehr gut erſetzen
könne Es ſtände an Nährwerth dem beſten Rindfleiſch vielleicht etwas
nach ſei aber ſeinem Preiſe nach durchaus zu empfehlen Die Em
pfehlung wird auch auf die Pferdewurſt ausgedehnt und den Gewerk
ſchaften gerathen gegen das unbegründete Vorurtheil gegenüber dem
Pferdefleiſch Stellung zu nehmen und ihre Mitglieder auf dieſes geſunde
und billige Volksernährungsmittel hinzuweiſen Die Arbeiter hätten keine
Veranlaſſung den Rind und Schweineſchlächtern zuliebe ſich des Pferde
fleiſchgenuſſes zu enthalten

Jm rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtriebezirk herrſcht in
Folge der früh eingetretenen und anhaltenden Froſtperiode und vor
nehmlich auch durch das vollſtändige Darniederliegen der Schifffahrt in
den Ruhrhäfen große Arbeitsloſigkeit Mehrere Städte ſind bereits
zur Ausführung größerer Nothſtandsarbeiten übergegangen Die Eſſener
Stadtverwaltung fordert deshalb einen Kredit von 100000 Mark unter
Hinweis darauf daß in dieſem Jahre die Zahl der Arbeitsloſen größer ſei
als zuvor

Dresden 14 December Der König von Sachſen hat an den
Reichskanzler Grafen v Bülow das folgende Telegramm gerichtet
Euere Excellenz beglückwünſche ich herzlichſt zur Annahme der Tarif

vorlage und zu dem hierbei von Jhnen erzielten großen Erfolg Georg
Liegnitz 14 December Jn der Reichstagserſatzwahl der

Wahlkreiſe Haynau Goldberg Liggnitz haben nach dem nunmehr vor
liegenden Reſultate erhalten Pohl fr Vp 7576 Bruns Soz 6478
und Röhricht konſ 6300 Stimmen Eine Stichwahl iſt zwiſchen
Bruns und Pohl erforderlich

Breslau 14 December Das Oberkriegsgericht des ſechſten
Armeekorps verurtheilte den Hauptmann v Randow vom 42 Feld
artillerieregiment in Schweidnitz zu vierzehn Tagen Stubenarreſt weil
er aus Fahrläſſigkeit nicht für die Entladung eines Geſchützes nach ſeiner
Uebung geſorgt hatte Beim Reinigen der Kanone entlud ſich der Schuß
und der vor dem Geſchütz ſtehende Gefreite Kittel ſtürzte todt nieder

Großzbritannien
Heimkehr von Burenführern nach Afrika

London 14 December Botha Delarey mit Gattin die Sekre
täre Ferreira und van Velden Frau Ferreira und zwei Söhne
Fiſchers ſegelten geſtern Nachmittag auf dem Dampfer Boſton von
Southampton nach Südafrika ab Auf dem hieſigen Waterloo Bahnbof
hatte ſich eine Anzahl Freunde bei ihrer Abfahrt eingefunden die ihnen
ein warmes Lebewohl ſagten Botha ſah noch ſehr angegriffen aus Er
ſagte er ſei noch nicht wieder ganz geſund aber entſchieden gebeſſert und
hoffe bei gehöriger Ruhe bald wieder ganz zu Kräften zu kommen Frau
Botha begleitete ihn nach Southampton reiſte aber nicht mit nach Süd
afrika Ein Freund des Generals bemerkte ſie habe kein Heim in Süd
afrika ſie werde deshalb fürs erſte in Europa bleiben der Erziehung ihrer
Kinder zu Liebe Die Generäle erklärten ſie hätten noch keine Pläne
über ihren Aufenthalt in Südafrika gemacht außer daß ſie ſogleich nach
Pretoria gehen würden Es ſei möglich erklärte Botha daß er
Chamberlain in Südafrika ſprechen werde aber es ſei noch nichts
darüber abgemacht

Der tolle Mullah lebt
Aus Berbera wird vom 10 December gemeldet Der Mullah der

laut Gerüchten ermordet ſein ſollte lebt noch er hat ein zweites her aus
forderndes Schreiben an die Engländer abgeſandt in welchem er
auf die Nothwendigkeit des Friedensſchluſſes hinweiſt aber die Abtretung
eines Hafens an der nördlichen Küſte die Anerkennung ſeiner Einfluß
ſphäre und die Beſeitigung der Erſchwerung der Waffen Einfuhr verlangt
und ſich der Leichtigkeit rühmt mit welcher er ſich Feuerwaffen zu ver
ſchaffen vermöge

Karaibenmeer zur Befriedigung der deutſch engliſchen Forderungen zu
zwingen würde die ſofortige Kriegserklärung und der Vormarſch
auf die Hauptſtadt Caracas ſein Für dieſen Zweck ſind aber nicht
ausreichende Machtmittel verfügbar Die Flotte der Verbündeten kann
höchſtens 800 1000 Mann entbehren nud dieſe genügen nicht um gegen
10 15000 patriotiſch erregte Venezolaner das Feld zu halten Der Er
folg einer großen militäriſchen Unternehmung gegen Venezuela zu der zu
nächſt vor Allem britiſche Truppen aus den weſtindiſchen Garniſonen zur
Verfügung ſtehen würden würde ein ſehr zweifelhafter ſein Die in
offenen Schlacht beſiegten feindlichen Truppen würden in die Wälder und
Berge flüchten und ſich dort begünſtigt durch das ihren Angreifern unge
gewohnte Gelände und Klima zu behaupten wiſſen Ueberſeeiſche Unter
nehmungen gegen amerikaniſche Staatsweſen ſind äußerſt gefährlich und
wenig dankbar am meiſten richtet man dort noch durch Bedrohung der
Küſtenplätze aus Da Präſident Caſtro die Schneidigkeit beſitzt La
Guayra den Hafen von Caracas im Angeſicht der verbündeten Flotte
ſtark zu befeſtigen und zu beſetzen ſo wäre ein Anlaß zur BVeſchießung be
reits gegeben Durch ein Bombardement würde aber ſicher mehr euro
päiſches und auch nordamerikaniſches Eigenthum zerſtört werden als vene
zolaniſches weshalb man zu dieſem Zwangsmittel wohl nur im äußerſten
Falle greifen wird Es bleiben alſo zunächſt bloß die Friedensblockade
und die Beſetzung der Zollämter

Aus Waſhington wird gemeldet der deutſche und der engliſche Bot
ſchafter kabelten Caſtros Anerbieten eines Schiedsverfahrens das
ihnen von der Union Regierung übermittelt wurde ſofort nach Berlin und
London Die Antworten der deutſchen und engliſchen Regierungen ſtehen
noch aus doch glaubt man daß die Mächte zur Unterwerfung unter ein
Schiedsverfahren jetzt ſchwerlich geneigt ſein werden Das Staats
departement hat keine Abſicht ſeine vorſichtige Zurückhaltung in der Affäre
irgendwie zu ändern es gab dem amerikaniſchen Geſandten in Caracas
Bowen zu verſtehen daß wenn es zu einem Schiedsverfahren kommen
ſollte er nicht die Union ſondern Venezuela auf deſſen Erſuchen zu ver
treten haben würde Uebrigens iſt Caſtros Antwort auf das Ulkti
matum jetzt eingetroffen Sie wurde durch ein Telegramm des deutſchen
Geſchäftsträgers v Pilgrim auf Port of Spain nach Berlin übermittelt
wonach ihm am 10 d M die vom O datierte in allen Punkten ab
lehnende Antwort des Präſidenten Caſtro auf das am 7 d M über
reichte Ultimatum zugegangen iſt Danach wird man bezweifeln dürfen
ob es Herrn Caſtro mit dem ſpäter angeregten Schiedsgericht überhaupt
ernſt iſt oder ob er nur hofft auf dieſe Weiſe Zeit zu weiteren Rüſtungen
zu gewinnen Die deutſche und die engliſche Regierung werden ſich nun
zu fragen haben ob es an der Zeit ſei die weiteren für die Aktion gegen
Venezuela bereit geſtellten Kriegsſchiffe nach den caraibiſchen Gewäſſern
auslaufen zu laſſen

Die deutſche Regierung hat ihrem Geſchwader vor La Guayra
nur den Befehl gegeben die venezolanſchen Schiffe aufzubringen
ſollten dieſelben thatſächlich in den Grund gebohrt ſein ſo müſſen für dieſe
Maßnahme militäriſche Jntereſſen vorliegend geweſen ſein ein Bericht
hiernber an die zuſtändige Behörde ſteht noch ans Aus La Guayra
wird berichtet Der engliſche Kreuzer Charybdis mit dem Commodore
des Geſchwaders an Bord ſowie die deutſchen Kriegsſchiffe Vineta
und Stoſch trafen am 13 früh vor La Guayra ein und nahmen be
herrſchende Stellungen in Schlachtlinie ein Den hier eingetroffenen
Handelsſchiffen wurde nicht geſtattet in den Hafen einzulaufen Die Zoll
behörden lehnten es ab den Leichterſchiffen zu geſtatten die Kauffarteiſchiffe
zu entladen außer wenn die Schiffe in den Hafen hineinkämen Die
Regierung ſchaffte die geſammte Munition aus den Feſtungen
fort

Der Londoner St James Gazette zufolge iſt England bereit
ſeine Anſprüche an Venezuela einem Schiedsgericht zu unterbreiten
unter gewiſſen Bedingungen zu denen die folgenden gehören 1 Vene
zuela deponiert eine gewiſſe Summe vorweg etwa 300000 Dollars als
Beweis für den guten Glauben 2 der Schiedsrichter verwaltet die Zölle
bis der Schiedsſpruch ergangen iſt Die engliſche Regierung weiß zur
Zeit nicht wie Deutſchland zur Frage eines Schiedsgerichtes ſteht ſie
hat ſich deshalb mit dem Berliner Auswärtigen Amt in Verbindung
geſegzt

Die Kölniſche Zeitung ſchreibt zum venezolaniſchen Kon
flikt die Haltung der franzöſiſchen Preſſe ſei Deutſchland nicht
ſonderlich günſtig Offenbar ſei das darauf zurückzuführen daß man
in Paris das Zuſammengehen Deutſchlands mit England nicht mit freund
lichen Augen anſieht So ſucht man das Mißtirauen der vereinigten
Staaten zu erregen indem man im Tone der Mahnung darauf hinweiſt
daß die vereinigten Staaten der Hüter der Unabhängigkeit aller amerika
niſchen Länder ſeien Auch ktagt man darüber daß durch die Blockade
der Welthandel empfindlich geſtört wird Was die Unabhängigkeit der
amerikaniſchen Staaten aulangt ſo wird die Rolle als ihr Hüter dem
Präſidenten Rooſevelt ſehr leicht werden da ſie niemand anzutaſten gedenkt
Der Schiffsverkehr Frankreichs nach Venezuela aber iſt recht gering Der
Haupttheil entfällt auf England und Deutſchland Nun iſt allerdings ein
Theil der Zölle den auswärtigen Mächten in Höhe von 5,2 Prozent ver
pfändet Die franzöſiſche Regierung hat Anlaß genommen Deutſchland
und England gegenüber auf dies Vorrecht hinzuweiſen und beide Staaten
haben hieraufhin erneut erklärt daß ſie keineswegs eine Schädigung der
ausländiſchen Intereſſen anſtreben und bemüht ſein werden ſolche zu ver
hüten

Waſſerſtände Am 14 December Weißenfels Oberpegel 2,26
Unterpegel 0,37 15 December Halle unterhalb 1,67
Trotha 1,38 14 December Bernburg 4 0,70 Calbe Unter
pegel 0,35 Oberpegel 1,40 Dresden 1,25 Magde
burg t 1,22

DJ J
Laß jetzt wehrte ſie Sie raffte den Mantel auf und

wandte ſich zur Thür
Jnſtine folgte ihr
Jm Hausflur blieb die Bürgermeiſterin einen Augenblick

lauſchend ſtehen Dort hinter der Thür klangen die hellen
Kinderſtimmen

Mutter meine Kinder willſt Du ſie ſehen fragte
Juſtine in plötzlichem Jmpuls

Wie ein Erſchauern ging es durch die Geſtalt der Frau
Jetzt nicht es iſt zu viel geh und die Hausthür ſchloß

ſich hinter ihr
Langſam wie in ſchwerer Betäubung kehrte Juſtine ins

Wohnzimmer zurück
Juſtine es iſt die höchſteHier kam ihr Lilli entgegen

eit

Beſinnend ſtrich ſich Juſtine über die Stirn Jhr Blick
ging nach der Uhr Herrgott in zwölf Minuten ging der Zug
und ſie mußte ihn erreichen Jn fliegender Haſt machte ſie
ſich fertig Sie ſah nicht wie bleich und verſtört das Geſicht
Lillis war die ihr half

Nicht wahr Lilli Du ſchauſt auf die Kinder und verläßt
ſie nicht eine Minute ſagte ſie dabei raſch Und wenn irgend
eine Nachricht kommt telegraphiere ſofort an Eichner Küß
die Kinder von mir ich kann ihnen nicht erſt guten Morgen
agenR Eiskalt und ſchwer ruhte die Hand Lillis einen Augenblick

in der ihren dann ſtürmte ſie fort Sie hatte eben das Billet
gelöſt da lief der Zug bereits in die Station ein Mit ſcheuer
Neugierde und Theilnahme hafteten aller Blicke an der ſchlanken
Franengeſtalt in dem tiefſchwarzen Trauergewand mit dem
hochgetragenen Haupte und dem bleichen unverſchleierten Ant
ütz aus dem die großen Augen faſt ſchwarz in der Erregung
leuchteten Sie merkte es nicht Erſt als etliche Herren da
ſie eben ins Coupé ſteigen wollte mit höflichem Gruße an ſie
herantraten ſchaute ſie aufmerkſam werdend auf Sie kannte die

ſtein ſagte mit leiſer Bewegung in der Stimme
Geſtatten Sie uns Frau Amrot daß wir die Gelegenheit

benutzen Jhnen unſere innigſte Theilnahme und unſer herzliches
Bedauern ausſprechen Wir geben Jhnen die Verſicherung
daß wir nicht einen Augenblick auy der Ehrenhaftigkeit Amrots
zweifeln und hoffen daß die unglückſelige Verwickelung ſich
ſchnellſtens günſtig löſen wird Können wir Jhnen irgend mit
Rath und That dienen ſo verfügen Sie über uns Jch würde
mir heute erlaubt haben bei Jhnen vorzuſprechen aber ich
dachte mir daß Sie nach Dresden fahren würden

Die Thränen traten Juſtine in die Augen Sie reichte den
Herren die Hand

Jch danke Jhnen danke Jhnen von Herzen Sie wiſſen
nicht wie wohl mir Jhre Worte gethan

Dann traten die Herren vom Coupö zurück noch einmal ſie
ehrerbietig grüßend als hätten ſie einer Fürſtin das Geleit

egebenß 8Juftzrath Eichner der bereits telegraphiſch von der Ver

haftung Amrots benachrichtigt war erwartete Juſtine Er hatte
ihr Troſt zuſprechen wollen aber er fand ſie ſchon muthig und
tapfer Aufmerkſam und von froher Hoffnung belebt hörte ſie
ihm zu Von den falſchen Wechſeln könne keine Rede ſein
Die Unterſuchung müſſe in kurzem feſtſtellen von wem die
Fälſchung herrühre natürlich von Schloſſer Auch der Vor
wurf leichtſinnigen Bankrotts könne Amrot nicht treffen
Erſtlich habe Schloſſer auch ſeit langem die Bücher gefälſcht
d h die richtigen Eintragungen erſt in den letzten Tagen ge
macht und daun könne ſoweit er Aktiva und Paſſiva geprüft

natürlich von den falſchen Wechſeln abgeſehen ein ganz
anſtändiger Accord zu ſtande kommen wenn Haus und Grund
ſtück gut verkauft würden und Juſtine das Kapital das Amrot
für ſie angelegt opfere Jetzt heiße es vor allem die Kaution
ſchaffen um Amrot auf freien Fuß zu ſetzen Da Eichner rieth

mann der Vorſtand des Kaufmänniſchen Vereins in Wolfen

Halle 13 December
Das Wiederaufnahmeverfahren beantragt hatte die 43 jährige

Arbeiterin Anna Necke aus Eisleben die vom dortigen Schöffengericht
wegen Diebſtahls mit 5 Tagen Gefängniß beſtraft worden war Am
23 Oktober v Js auf dem in Eisleben ſtattfindenden Gallusmarkt
hatte ſie dem Handelsmann L von ſeinem Marktſtand ein Paar Pan
toffeln entwendet Sie machte ſich durch ihr Herumhantieren an dem
Stande verdächtig und L ſah auch wie ſie ein Paar Pantoffeln in
ihrem Korbe verſchwinden ließ Er ging auf ſie zu und nahm ihr die
geſtohlenen Pantoffeln wieder ab Die Angeklagte beſtritt jene Frau ge
weſen zu ſein doch wurde ſie von vornherein mit aller Sicherheit von
dem Beſtohlenen als die Thätevin bezeichnet Jn den früheren Verhand
lungen hatte ſie behauptet gar nicht auf dem Gallusmarkt geweſen zu
ſein jedoch ließ ſie dieſen Einwand jetzt fallen Die von der Angeklagten
das erſte Mal gegen das Urtheil des Schöffengerichts eingelegte Berufung
wurde vom hieſigen Landgericht verworfen Aber auch mit dem Wieder
aufnahmeverfahren hatte ſie kein Glück da die Strafkammer auch nach
dem Ergebniß der neuerlichen Beweisaufnahme in der Frau N die
Thäterin erblickte und deshalb die Verurtheilung zu 5 Tagen Gefängniß
aufrecht erhielt

Wegen Diebſtahls im Rückfalle hatte ſich der Dienſtknecht
Paul Winkelmann aus Merſeburg zu verantworten Er hatte am
14 November aus dem Ladengeſchäft der Cigarrenhändlerin Wittwe K
in Merſeburg den Betrag von 1,60 Mk geſtohlen Der Antrag des
Staatsanwaltes lautete auf 2 Jahre 6 Monate Zuchthaus und 3 Jahre
Ehrverluſt Das Gericht erkannte auf eine Zuchthausſtrafe von 1 Jahr
3 Monaten ſowie 3 Jahre Ehrverluſt

Diebſtahl Der 19 jährige Arbeiter Otto Ochſe aus Radewell
war wegen Diebſtahls im Rückfalle angeklagt und zugleich erſchienen deſſen
Eltern Hermann Ochſe und Emma Ochſe wegen Uebertretung des
8 361,9 auf der Aunklagebank weil ſie ihren jüngeren 11 jährigen Sohn
nicht von Diebſtählen abzuhalten verſucht haben ſollten Otto Ochſe hatte
im Auguſt zuſammen mit ſeinem 11 jährigen Bruder Hermann in der
Flur Canena und Corbetha zwei Körbe Aepfel im Werthe von ca 12 Mk
entwendet von denen er ein Theil etwa für 7 bis 8 Mk verkaufte
während er und ſein Bruder den Reſt behielten Otto O war geſtändig
und gab zu ſeinen ſtrafunmündigen Bruder zu dem Diebſtahl veranlaßt
und überredet zu haben Dagegen wollen ſich die Eltern dieſer Ueber
tretung nicht ſchuldig gemacht haben Der Vater gab an am Tage ſtets
auf Arbeit zu ſein und die Mutter behauptet daß ſie ſich nicht immer
um die Kinder kümmern könne Von der Ausführung jenes Diebſtahls
hätten ſie nichts gewußt Dem Antrage gemäß wurden die Eltern frei
geſprochen und Otto Ochſe wurde wegen Diebſtahls im Rückfalle zumal
der Werth der geſtohlenen Früchte über 10 Mk betrug zu 4 Monaten
Gefängniß verurtheilt

Aus der Amgebung
Querfurt 13 December Tödtlich verunglückt Jn der

Braunkohlengrube zu Lützkendorf wurde der Bergmann Karius aus
Gehüfte durch niedergehende Kohlenmaſſen getödtet

b Weißzeufels 14 December Verſchiedenes Jn den Sälen
der Reichskrone und Centralhalle wurden geſtern Abend zwei von der
ſozialdemokratiſchen Partei einberufene ſtark beſuchte öffentliche Proteſt
verſammlungen mit der Tagesordnung Der Zolltarif und der Um
ſturz im Reichstage abgehalten Der Etat der Stadthauptkaſſe für
1903 balanciert in Einnahme und Ausgabe mit 731 080 Mk das ſind
43807,99 Mk mehr wie im Vorjahre Zur Deckung der Mehrausgaben
iſt wieder eine kleine Erhöhung der Steuern vorgeſehen Es ſollen er
hoben werden 200 Proz der Realſteuern 200 Proz Gewerbeſteuer
150 Proz Betriebsſteuer 180 Proz voriges Jahr 174 Proz der Ein
kommenſteuer Die Geſammtſumme der Gemeindeſteuern iſt mi

484 532,16 Mk die Summe der geſammten ordentlichen Einnahmen mi
697 800 Mt fixiert Der vor einigen Tagen aus Trebnitz verſchwun
dene Bergarbeiter Karl Große iſt in einem Hohlwege bei Schelkau er
froren aufgefunden worden

Aken 13 December Verunglückt Dem in den vierziger
Jahren ſtehenden Arbeiter Chriſt Williges fiel beim Baumfällen im
Walde ein Stamm ſo v egen den Leib daß er an den Folgen
in der vorletzten Nacht verſtorben iſt

Biendorf 13 December Ueberfahren Beim Abfahren von
der hieſigen Zuckerfabrik wurde kürzlich der Knecht W aus Weddegaſt in
folge Schleuderns des Wagens aus der Schoßkelle geſchleudert und über
fahren Er erlitt eine Quetſchung des linken Fußes die ärztliche Be
handlung nothwendig machte

Streckau 13 December Unglücksfall Geſtern Vormittag
verunglückte der Bergarbeiter Wilhelm Lenzer aus Luckenau auf der
Grube Paul der Riebeck ſchen Montanwerke dadurch daß er ſich beim
Schließen eines überdachten Eiſenbahnwagens eine erhebliche Quetſchung
der linken Hand zuzog Der Bedauernswerthe Vater einer zahlreichen
Familie iſt r ärztlichen Behandlung dem Krankenhauſe Bergmannstroſt

lle a S überwieſen worden
Artern 14 December Arg geprellt wurde eine hieſige

Familie und der Eiſendreher M Ein ca 40jähriger Mann welcher ſich
Fritz Beroldt nannte und angab Schloſſer zu ſein miethete eine Schlaf
ſtelle mit Koſt für 10 Mk pro Woche Er gab an in der hieſigen
Reuß ſchen Maſchinenfabrik Arbeit erhalten zu haben was ſich aber ſpäter
als unwahr herausſtellte Nachdem der B ſich durchgegeſſen hatte ent
fernte er ſich auf Nimmerwiederſehen Dem Eiſendreher M borgte er
noch mehrere Mark ab Der Schwindler iſt ca 1,70 em groß er trägt
braunen Anzug und dunkle Mütze hat eine Glatze und ſtarken Schnurr
bart jedoch keinen Ueberzieher

an ihre Mutter aber den Gedanken verwarf ſie ſofort wieder
dann blitzte es ihr wie eine Eingebung durch den Kopf
Mrs Funch

Uebrigens fuhr der Juſtizrath lebhafter fort und ſchaute
geſpannt auf Juſtine kennen Sie den Jnhalt des verſiegelten
u das mir Jhr Herr Gemahl vor Wochen übergab

Va
Eine Frage im Vertrauen Betrifft der Jnhalt etwa Herrn

Stakelmann
Ja
Wollen Sie daß ich möglicherweiſe im Jntereſſe Jhres

Herrn Gemahls von dieſem Jnhalt Gebrauch mache
Ein kurzer heftiger Kampf ſpiegelte ſich in ihren Zügen

in den dunklen Augen glühte es momentan auf wie wilder
Haß Dann ſagte Juſtine mit ſchwerem Athemzug Nein
mein Mann würde es auch nicht zugeben Es wäre unſer
unwürdig

Sie haben recht Frau Juſtine Schließlich geht uns der
Herr ohnehin in die Schlinge die er ſchlau einem andern
ſtellen wollte

Wieſo rief Juſtine lebhaft
Das kann ich Jhnen jetzt nicht klarlegen Meine Ahnung

daß der Herr nicht den ſauberſten Umgang und die reinlichſten
Geſchäfte hat ſcheint ſich zu beſtätigen Für Sie aber gute
Verrichtung Frau Amrot Seien Sie getroſt Und denken Sie
auch daran daß Jhre Nerven nicht von Stahl ſind morgen
haben Sie den Gatten wieder

Er ließ eine Droſchke für ſie holen und ſie fuhr ſogleich
zur Bergſtraße Die alte praktiſche Amerikanerin die Juſtine
in ihrem Zimmer das mehr einem vollgeſtopften Muſeum als
einem Wohnraum glich empfing begriff ſofort um was es
ſich handelte Sie entſetzte ſich nicht und ſchlug kein Lamento
auf über Juſtine in deren Anutlitz während ſie ſprach fieber
hafte Röthe mit der fahlen Bläſſe der Erſchöpfung jäh wechſelte

das Kapital möglichſt unberührt zu laſſen überlegte Juſtine
Herren Und der Aeltelte nan äbnen ein bochaugeſebener Kauf wer wohl die Kaution für ſie ſtellen könne Flüchtig dachte ſie

Fortſetzung folgt
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 18 December Seite 3
Zeitz 13 December Feuer Geſtorben te nU Uhr brach in der Eſſigfabrik von J E ter

aus Das linke Seitengebäude in dem ſich die Eſſigbildner beſinden iſt
ziemlich ausgebrannt Der Schaden ſcheint beträchtlich zu ſein Die
Urſache des Feuers iſt wahrſcheinlich in dem Herausfallen von Kohlen aus
dem Ofen zu ſuchen Das ſchwere Unglück in der Zeiter Paraffin
und Solarölfabrik Aue hat bedauerlicher Weiſe noch das dritte Opfer ge
fordert Klempnermeiſter Nagel iſt heute früh im Krankenhauſe geſtorben
So hat der betrübende Unfall drei Men ie i BerufspfliSiege des ben zeoſte ſchen die ihren Berufspflichten

e LokalesDer Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte in nur wit Quellenangabe geſtattet

Halle 15 December
Stadttheater Morgen Dienstag findet die dritte Aufführung

der Offenbach ſchen Oper Hoffmanns Erzählungen ſtatt 1 Viertel Farbeweiß Beamtenbillets haben Giltigkeit Vie nächſte Aufführung des

Weihnachtsmärchens Der geſtiefelte Kater iſt für Mittwoch Nachmittag
i Uhr angeſetzt es gelten hierzu die bekannten ermäßtigten Preiſe
Am Mittwoch Abend wird zum Gedächtniß Ludwig von Beethovens
Geburtstag 16 December die große Oper Fidelio gegeben Die
Direktion hat ſoeben das Schauſpiel Monna Vanna erworben Das
Werk wird z Zt von den meiſten großen Bühnen mit ſeltenem Erfolg
gegeben und dürfte daſſelbe das bedeutendſte literariſche Ereigniß der
Saiſon bilden

Neues Theater Am Dienstag iſt das letzte Gaſtſpiel der inter
nationalen Tourneé mit Roſa Bertens und gelangt dabei Die todte
Stadt zur Aufführung Am Mittwoch iſt die 18 Aufführung des luſtigen
Schwankes Platz den Frauen

Jm Walhallatheater findet heute Montag die letzte Vorſtellung
des laufenden Spielplanes ſtatt Jn dieſer verabſchieden ſich auch die
urkomiſchen Parodiſten Carl und Camillo Schwarz die vortreffliche
TrapezKünſtlerin Miß Elvira die Brüder Charles und Frederick mit
ihrem Bicycle Akt die GentlemenEquilibriſten Fred und Pauly ſowie der
Humoriſt Georg Rößer Vom 16 bis 24 December bleibt das Theater
geſchloſſen Am 1 Weihnachtsfeiertage beginnt ein glänzendes Weih
nachtsprogramm

Halleſcher Kolonial Verein Jn der am Sonnabend unter Vor
ſitz des Herrn Generalleutnant z D v Ziegner abgehaltenen Sitzung
erſtattete Herr Prof Dr Schenck zunächſt den Jahresbericht aus dem
hervorging daß der Verein gegenwärtig 421 Mitglieder zählt Sodann
irug Herr Fabrikbeſitzer Drucklauff den mit einem kleinen Beſtande
ausgehenden r vor Auch die Rechnung über die Koſten
des Empfanges der Teutſchen Kolonial Geſellſchaft in Halle ſchließt mit
einem Ueberſchuſſe 165 Mk ab Letztere Rechnung iſt geprüft und richtig
befunden weshalb dem Rechnungsführer Herrn Kaufmann Krauſe
Entlaſtung ertheilt wurde Zum Rechnungsführer der Vereinskaſſe wurde
Herr Kaufmann Krauſe und zu deſſen Stellvertreter Herr Kaufmann
Auguſtin gewählt ferner wurde Herr Bankier Albert Steckner zum
Mitgliede des Beiraths gewählt Dann hielt Herr Hauptmann v Putt
kamer vom Eiſenbahn Regiment Nr 1 einen Vortrag über den gegen
wärtigen Stand der Eiſenbahnfrage in Afrika Redner beleuchtete ob
jektiv das zielbewußte Vorgehen der Engländer und Franzoſen welche in
ihren Kolonien bedeutungsvolle Eiſenbahnverbindungen geſchaffen haben
und zum Theil weitere gewaltige Linien projektieren wenn dieſe auch mit
Rückſicht auf die rieſigen Koſten wohl nicht vollſtändig zur Ausführung
gelangen In den deutſchen Kolonialbeſitzungen ſind von plaumäßiger
Anlegung von Verkehrswegen erſt beſcheödene Anfänge vorhanden Redner
hält die Bahn in VDeutſch Togo die von Lome nach Miſahöhe führen
ſoll als rentabel Die Tracierung dieſer Bahnſtrecke glaubt das kolonial
wirthſchaftliche Komitee bis April 1903 vollenden zu können Für die
gleichfalls vom kolonial wirthſchaftlichen Komitee projektierte Küſtenbahn
LomeKleinpopo ſind die Tracierungsarbeiten bereits fertig Bezüglich der
Spurbreite empfehle ſich unter Berückſichtigung aller Verhältniſſe die
75 em Spur In Kamerun ſei die Erſchließung des Küſtengebiets
durch den Bau einer 60 km langen Bahn von Viktoria aus in Angriff
genommen Zur Erſchließung des Hinterlandes bis zum Tſchadſee iſt zu
nächſt der Bau einer Bahn von Viktoria nach Mundame geplant deren
Fortſetzung der Zukunft überlaſſen bleibt Für die Erſchließung Süd
kameruns ſtehen zwei Pläne in Frage die den Fußlauf des Sanaga und
des Nyong nutzdar machen wollen Für Deutſch Südweſtafrika ſei die
Bahn von Swakopmund Windhoek von beſonderer Wichtigkeit wenn der
Verkehr vorläufig auch nur gering ſei Für Deutſch Oſtafrika ſtehen drei
Baupläne zur Erörterung Soll die Uſambarabahn bis zum Kilimandſcharo
verlängert werden ſo ſei der Bau einer Centralbahn von Da es ſalam
über ogoro bis ins Seeengebiet geboten Es ſei fraglich ob eine Ver
längerung der Uſambarabahn zum Kilimandſcharo empfehlenswerth iſt
dagegen könne der weitere Ausbau in das Jrangigebiet befürwortet werden
Die Centralbahnſtrecke bis Mrogoro erſcheine rentabel Gute Ausſichten
habe auch die Südbahn von Kilwa oder Lindi zum Nyaſſaſſee Die Ver
ſammlung nahm den Vortrag beifällig auf und Excellenz v Ziegner
ſprach Herrn Hauptmann v Puttkamer Namens des Vereins beſonderen
Dank aus Herr Oberſt a D Heydenreich machte die Anweſenden
ſodann mit den Zwecken und Zielen des Frauenvereins für Krankenpflege
in den Kolonien bekannt der unter dem Protektorat der Kaiſerin ſteht und
ein Hülfsverein des Vaterländiſchen Frauenvereins iſt Der Jahresbeitrag
iſt auf mindeſtens 3 Mk feſtgeſetzt Die Mitglieder des KolonialVereins
werden dringend gebeten Damen für den Frauenverein zu werben der
große Aufgaben zu erfüllen hat und Gutes leiſtet Endlich wurde u a
auch eine Kommiſſion beſtehend aus den Herren Fabrikbeſitzer Weiſe
Kaufmann Auguſtin Excellenz v Ziegner Profeſſor Kirchhoff und
Kaufmann Krauſe eingeſetzt welche der Frage der Entſendung eines
Mitgliedes der Abtheilung nach einer unſerer deutſchen Kolonien näher
treten ſoll

Lehrergeſangverein Die diesjährige Hauptverſammlung wurde
am Sonnabend im Geſellſchaftszimmer des RNathskellers abgehalten und
von dem 1 Vorſitzenden Herrn Behr mit Begrüßung der Anweſenden
eröffnet Er erſtattete ſodann den üblichen Jahresbericht über des nunmehr
abgelaufene 7 Vereinsjahr Aus demſelben iſt Folgendes zu entnehmen
Der Verein zählt 106 ſingende und 153 paſſive Mitglieder Jn ca 40
Proben und Uebungsabenden die jeden Montag von 6 bis 8 Uhr im
Volksſchulſaale Nene Promenade abgehalten werden wurde die Vereins
arbeit bewältigt unter abwechſelnder Leitung des Herrn Profeſſor Reubke
und des Herrn Lehrer Kläbe Der Verein trat mit ſeinen Aufführungen
an die Oeffentlichkeit durch drei größere Concerte außerdem durch ein
Sommerfeſt durch Mitwirkung beim ſogen Burenfeſt bei der Singakademie
und dem Lehrerinnenverein Den Kaſſenbericht gab Herr Klaffenbach
welcher inſofern ein günſtiges Bild bot als der Verein ſeine Ausgaben
durch Beiträge der Mitglieder deckt Auf Grund des Rechnungsbefundes
ertheilte die Hauptverſammlung dem Kaſſierer Entlaſtung Nach An
nahme einiger Anträge die ſich auf Handhabung geſchäftlicher Angelegen
heiten innerhalb des Vereins bezogen ſchloß der Vorſitzende die Sißung
mit dem herzlichen Wunſche der gedeihlichen Weiterentwickelung

Der Verein für Feuerbeſtattung hat im Schaufenſter des
Herrn Burkel Gr Steinſtraße 76 das neueſte Modell eines Krema
toriums ausgeſtellt Herr Burkel iſt gern bereit allen die ſich dafür
intereſſieren den Mechanismus des Apparates koſtenlos zu erläutern Das
Modell bleibt bis Ende dieſes Monats ausgeſtellt

Halleſcher Lehrerverein Die diesjährige Hauptverſammlung
findet morgen Dienstag Abends Uhr im Vereinshauſe ſtatt Auf der
Tagesordnung ſteht 1 Referat des Herrn Schönfeld über den Spiel
mann ſchen Geſchichtsleitſaden 2 Jahresbericht 3 Berichte der einzelnen
Ausſchüſſe 4 Rechnungslegung 5 Vorſtandswahlen 6 Mittheilungen

Der 32 Volks Unterhaltungsabend welchen der Volks
bildungsverein geſtein Abend im großen Saale der ThaliaFetſäle ver
anſtaltete war recht gut beſucht Die vielſeitigen Darbietungen befriedigten
allgemein ſie waren aber auch geergnet in weiteren Kreiſen Sinn und
Verſtändniß für wirklich gute Unterhaltung zu wecken welchen Zweck der
Verein mit ſeinen Veranſtaltungen ja auch lediglich verfolgt Gemeinſame
Geſänge wechſelten mit geſchmackvoll arrangjerten lebenden Bildern feriter
mit Geſangvorträgen der Männerliedertafel unter Leitung des Herrn
Kapellmeiſter Hache mit RNezitationen und Geſang des Fräulein Rother
ſowie Violinſoli des Herrn Kapellmeiſter Mar Knoch ab Alle Nummern
wurden durch ſehr lebhaften Beifall ausgezeichnet den ſie in der That
auch in vollem Umfange verdienten Der geſtrige Unterhaltungsabend
zeigte wieder recht deutlich daß ltabitdnnggperein mit ſeinem Streben
ſich auf dem richtigen Wege beſindetDer gemiſchtchörige Geſangverein Edelweiſz hält ſeine
diesjährige Weihnachisfeier am 2 Weihnachtsfeiertage im Pfälzer Schieß
graben ab beſtehend in Geſangs Concert Zithervorträgen Verlooſung und
anſchließendem Tanz,kränzchen

Samariterkurſfus Der vom Vater ländiſchen Frauenverein
unter Leitung des Herrn Sanitätsrath Dr Mekus in den letzten Wochen
veranſtaltete Samariterkurſus hat auch in dieſem Jahre erfreuliche Theil
nahme gefunden Am Mittwoch den 17 d Mts Abends 5 Uhr wird in
der Aula der Knabenmittelſchule Charlottenſtraße 15 eine öffentliche
Prüfung der Theilnehmerinnen ſtattfinden Alle die ſich dafür inte
reſſieren Herren und Damen ſind eingeladen ſich dabei einzufinden um
von der hülfreichen Einrichtung eine lebendige Anſchauung zu gewinnen
und ſich von den Ergebniſſen des Kurſus zu überzeugen

Der Evangeliſche Feſtſpielverein veranſtaltet am Sonnabend
den 20 December Abends 72 Uhr im großen Saal des Evangeliſchen
Vereinshauſes Kronprinz eine Weihnachtsfeier unter Mitwirkung
des Herrn Muſikſchuldirektors Petri mit ſeinem Enſemble und des Zither
Verbandes an der Saale Leilung Herr M Ahlheit jun ſowie des Ge
ſangs Cirkels unter Leitung des Herrn Lehrer emer Maſius Muſik

e en mit gemeinſamen Geſängen Solis Deklamationen und An
prachen ab

Der Gewerkverein der Tiſchler und verw Berufe
veranſtaltete in den Kaiſerſälen einen Projektionsabend Jn ca 100 qm

re Lichtbildern führte Herr Lehrer Heyne die Zuhörer von Marſeille
ber die Pyrenäen nach dem ſonnigen Spanien an der Oſtküſte entlang

bis Malaga und den von Kriegsrüſtungen ſtarrenden Gibraltar Die
dankbare Verſammlung ſpendete Herrn Heyne ſehr lebhaften Beifall

Venkenſteinſches Muſikinſtitut Die nächſte muſikaliſche Auf
führung findet am Sonnabend den 24 Januar ſtatt Zur Aufführung
gelangen u Klavierwerke von Beethoven Sonate appassionata
Chopin Ballade III As dur op 47 Scherzo moll Liſzt Rhap
sodie II Geſangswerke von Fr Schubert Lieder Loewe Balladen
Meyerbeer Scene aus Der Prophet F A Benkenſtein Lieder für
Mezzoſopran Siche auch Jnſerat in der heutigen Nummer

Billard er Auch der zweite Abend des Billardturniers im
Cafs Monopol lieferte ein intereſſantes Ergebniß Hugo Kerkau gab

in einer Grand Cadre Partie die bekanntlich die amerikaniſche Serie aus
ſchließt glänzende Beweiſe ſeiner Meiſterſchaft Jn acht Stöten führte er
die auf 500 Points feſtgeſetzte Partie mit Serien von 164 146 und
114 Points ſiegreich zu Ende obwohl der Gegner den ihm der Billard
Club in ſeinem hervorragendſten Mitglied entgegengeſtellt hatte die Partie
mit einer Vorgabe von 300 Points allerdings ungünſtig disponirt und
der Bonzolin Välle ungewohnt ſpielte

Die Feuerwehr wurde am Sonnabend gegen G Uhr nach
Weingärten 24 gerufen woſelbſt ein Pferd des Stadtgutpächters Schramm
in den Einfallſchacht eines Eiskellers geſtürzt war Die Wehr befreite das
Thier aus der mißlichen Lage

Zur Waruung möge folgender Vorfall dienen der einem Handels
manne aus hieſiger Gegend auf der Nietlebener Chauſſee vor Halle am
letzten Sonnabend Mittag begegnete Derſelbe fuhr vom Markte nach
Hauſe als er hinter ſich im Wagen plötzlich einen Mann bemerkte der
in den mitgenommenen Waaren herumwühlte Durch einen unwillkürlichen
Ausruf war aber der freche Patron aufmerkſam gemacht ſprang vom
Wagen und ſuchte das Weite Leider gelang es nicht den Dieb zu faſſen
Er war unbemerkt von hinten unter der Plane aufgeſtiegen und hatte
ſchon verſchiedene Kaſten und Packete durchwühlt um eine Auswahl zu
treffen als er zum Glück geſtört wurde Vermuthlich iſt dieſer Straßen
dieb derſelbe der demſelben Handelsmann vor kurzem ſchon jedenfalls
durch ein ähnliches Manöver Waaren geſtohlen hat Da er wahrſcheinlich
ſein Glück auch bei anderen Fuhrleuten verfuchen wird dürfte es für dieſe
rathſam ſein ſich auf ſolchen Beſuch einzurichten

Hilflos aufgefunden Am Sonnabend Abend kurz vor 10 Uhr
wurde der Maurer Friedrich Weſchke Kuttelhof 8 vor dem Grundſtück
kl Klausſtraße 4 beſinnungslos auf der Straße liegend aufgefunden Auf
Anordnung des Herrn Sanitätsraths Dr Schreyer wurde W mittelſt
ſtädtiſchen Krankenwagens in die Klinik gebracht

Beſtrafte Unvorſichtigkeit Ein auf dem Alten Markte woh
nender Mann hatte ſeine Wohnſtube tagsüber unverſchloſſen gelaſſen
während er ſeiner Beſchäftigung außer dem Hauſe nachging Wahrſchein
lich hat ein Bettler die günſtige Gelegenheit zur Begehung eines Diebſtahls
bemerkt denn als der Wohnungsinhaber zurückkehrte waren ein braun
grauer Winterüberzieher mit hraunem Sammetkragen ein goldener Ring
mit Amethyſt und ein Raſtermeſſer mit ſchwarzem Horngriffe verſchwunden

Angeſchoffen Jn vergangener Nacht gegen 1 Uhr ſtießen in
der Ludwig Wuchererſtraße der Arbeiter Rudolf Tittelbach und der
Bauführer Fritz Peger zuſammen bei welcher Gelegenheit Peger aus
einem Revolver mehrere Schüſſe auf Tittelbach abfeuerte und dieſen leicht
verwundete T mußze ſich in die Klinik begeben

Verhaftete Bauernfänger Am Sonnabend Abend gegen
11 Uhr wurde der Klempner Stanislaus Grzeſiak und der Gärtner
Johannes Wahl beide ohne Wohnung wegen gewerbsmäßigen Glücks
ſpiels verhaftet Die Glücksritter hatten einen Oberſchweizer aus Bennſtedt
welcher ſich hier Stellung ſuchen wollte in ein Reſtaurant in der Thurm
ſtraße gelockt wo ſie ihm 42 Mk im Kümmelblättchenſpiel abnahmen

Einbruchsdiebſtahl Als eine in der Magdeburgerſtraße wohnende
Wittwe nach einem mehrſtündigen Ansgange in ihre vorher verſchloſſen
geweſene Wohnung zurückkehrte fand ſie die Korridorthür nur angelehnt
vor Ein Dieb war dageweſen und hatte 13 Servietten gez E
M Q und C ferner 5 ſilberne Eßlöffel gez D 2 ſilberne Thee
löffel und eine ſchwarze Pelzboa geſtohlen

Falſcher Verdacht Vor einigen Tagen wurde ein Handlungs
gehilfe zur Einlöſung eines Wechſels zur Reichsbank geſandt wo er das
Geld vor ſich auf den Tiſch legte Plötzlich bemerkte er daß ihm zwei
Hundertmarkſcheine fehlten Wenige Minuten Unachtſamkeit hatte einem
Langfinger genügende Gelegenheit geboten um die beiden Werthſcheine
verſchwinden zu laſſen An dem Tiſche hatten auch Perſonen geſtanden
die inzwiſchen weggegangen waren Der Verdacht des Beſtohlenen lenkte
ſich gegen einen Nebenmann dem er nacheilte und zur Duldung einer
körperlichen Durchſuchung veranlaßte Er war aber an den Unrechten
gekommen denn bei dem Verdächtigen wurde weder das Geld gefunden
noch hatte derſelbe von dem Diebſtahle etwas bemerkt

Städtiſcher Schlacht und Viehhof Von den im Monat
November auf dem ſtädtiſchen Schlachthofe geſchlachteten 6587 Thieren wurden
939 Thiere bezw Organe oder Theile von Thieren beanſtandet d ſ
14,26 Prozent Auf polizeiliche Anordnung wurden von den beanſtandeten
Thieren 12 ganz vernichtet und zwar 1 Ochſe 7 Kühe 1 Färſe 3 Kälber

Schaf Schwein Pferd Auf die Freibank verwieſen und unter
Angabe des Grundes der Beanſtandung wurden verkauft a im rohen
Zuſtande 2 Ochſen 4 Bullen 9 i Kühe Färſe 8 Kälber Schaf
7 Schweine b im gekochten Zuſtande 21 Kühe 1 Färſe 17 Schweine
Eine große Anzahl einzelner Organe oder Fleiſchtheile wurden wegen
Krankheit beanſtandet und vernichtet Bei der Unterſuchung der lebenden
Schlachtthiere wurden der Sanitätsanſtalt überwieſen 6 Ochſen 2 Bullen
16 Kühe 1 Kalb Schaf Schwein Von auswärts wurden an
friſchem Fleiſche eingeführt 34 Rinderviertel 22 halbe Kälber 14 halbe
Schafe 897 halbe Schweine Pferdeviertel davon wurden beanſtandet
und vernichtet 3 Rindslungen und 1 Rindsleber 1 Schweinsleber Aus
dem Stadtgebiete wurden unter polizeilicher Aufſicht entfernt 1 Kuh wegen
Verdachtes auf fieberhafte Erkrankung 1 Kuh wegen unvorſchriftsmäßiger
Einfuhr Kuh wegen Wäſſrigkeit des Fleiſches Der Abdeckerei wurde
1 Kuh überwieſen wegen ganz mangelhafter Ausblutung in Agonie abgeſtochen Aus OeſterreichUngarn wurden verſchiedene Male geſchlechter

Schweine eingeführt darunter wurden bei 2 Schweinen Trichinen feſt
geſtellt beide Schweine kamen zur Abdeckerei

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Hirnhautentzündung 2 Arterienverkalkung 1 Schwindſucht 5 Scharlach 8
Luftröhrenentzündung 83 Gelenkrheumatismus 1 Gelbſucht 1 Herzklappen
fehler 2 Schlaganfall 1 Darmzerreißung 1 Schwäche 2 Geſchwulſt 1
Rhachitis 2 Herzfehler 1 eingeklemmtem Bruch 1 durch Erſtickung 1
Lungenentzündung 1 Oberſchenkelbruch 1 Krämpfe 2 Zuckerharnruhr 1
Schädelbruch 1 unbekannter Todesurſache 1 Herzlähmung 1 Krebs 2
Altersbrand 1 Lungenemphyfem 1 Alkoholvergiſtung 1 Lungen
brand 1 Herzſchlag 1 dazu 1 Todtgeburt Zuſammen 44 Da
runter 9 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde
Nord Jn der vergangenen Woche verſtarben an Jnfluenza fieber
haften Bronchialkatarrh 1 Schwäche Frühgeburt 2 Lebensſchwäche 2
multipler Neuritis 1 Altersſchwäche 1 Luftröhrenkatarrh ſchwerem Herz
fehler 1 Herzfehler bei Nierenkrankheit 1 multiplem Krebsknoten nach
Krebs der Vulva 1 Herzſchwäche Lungen und Nierenentzündung 1 Ge
birnſchlag 1 Hirnblutung 1 Bruſtkrebs 1 chroniſcher Knocheneiterung
aklgem Lebensſchwäche 1 Lungenſchwindſucht 1 Schlaganfällen 1 Zu
ſammen 17 darunter 8 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

5tandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraſe 38

Aufgeboten 18 December Der Landſchaftsgärtner Reinhold Roſe
und Marie Herbert Eichendorffſtraße 16 und Albrechtſtraße 41 Der
Maurer Karl Linke und Eliſe Wackermann Triftſtraße 20

Eheſchließungen 13 December Der Handarbeiter Karl Rathmann
und Anna Koch geb Henniger Fährſtraße 10 und Eichendorffſtraße 3
Der Suſger Bruno Brode und Martha Sonneberg Eichendorffſtraße 80
und Gr Brunnenſtraße 10

Geboren 13 December Dem Gutsarbeiter Johann Stock eine T
Bertha Saaleſtraße 7 Dem Reiſenden Karl Ebert eine T Roſa Harden
bergſtraße 35 Dem BäckereiWerkführer Otto Kormann ein S Otto
Weißenburgſtraße 16 Dem Gelbgießer Felix Neugebohrn ein S Felixrg 16 Dem Silberpolierer Oskar Dietze ein Harz 30

Dem Bauführer Karl Theis eine T Paula Goetheſtraße 12 Dem
Schloſſer Otto Kirchgeorg eine T Anna Adolfſtraße 13

Geſtorben 18 December Des Zimmermann Otto Schumann S
Otto 6 Gr Brunnenſtraße 66

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 13 December Der Goldſchmied Bruno Klinz und

Liesbeth Dahlheim Henriettenſtraße 33 und Bäckerſtraße 3
Eheſchließung 13 December Der Schmied Emil Raaſch und

Lina Fiſcher Dorotheenſtraße 2 und Naumburg a S
Geboren 13 December Dem Schloſſer Oskar Söllinger eine

Emma Glauchaerſtraße 31 Dem Kaufmann Willibdald Wetterling ein S
Ehrhard Schmeerſtraße 23 Dem Handarbeiter Johann Piech ein S
Julius Ludwigſtraße 25 Dem at dte Hermann Bouſſet ein SUmuth Langeſtraße 19 Dem Buchhalter Max Weiß eine T Käthe
Reideburgerſtraße 3

Geſtorben 13 December Des Gaſtwirth Otto Langenhahn TMarie 9 Sternſtraße 53 Des Schuhmacher Karl Witowet S Franz

18 Klinik Des Seilermeiſter Albert Noßke T Helene 13 J Lei u
traße 34 Wittwe Chriſtiane Ballin geb Gebenroth 87traße 19 Philippine Heinemann 28 J Narthaſtraße 16 Des

Ludwig Großmann Ehefrau de eb Poland 39 rRicolaiſtraße 5 Der Gutsbeſitzer Eduard Kloo Ber nstr
Der Bergarbeiter Julius Heidlich 62 J Bergmännstr Des

Schloſſer Paul Rachner S Johannes 2 Hedwigſtraße 2
Auswärtige Aufgebote

Der Schriftſetzer William Schweder und Emilte Keſſel Halle a S und
Herzberg

De Jm Intereſſe des rechtzeitigen Er
ſcheinens des Blattes bitten wir unſere
verehrlichen Jnſerenten höflichſt die für
den nächſten 7 beſtimmten größeren
Jnſerate möglichſt bereits Abends
vorher bis 7 Uhr in unſerer Haupt Ex
pedition aufgeben zu wollen da wir infolge
der hohen Auflage des General
Auzeiger mit dem Druck jetzt früher als
ſonſt beginnen müſſen
Telegramme und letzte Nachrichten

BVerlin 15 December Wolff s Bur Der 35 Jahre alte Bank
kaſſierer Ernſt Gollnow iſt nach Unterſchlagung von 31500 Mark
ſeit Donnerstag flüchtig Die Veruntreuungen reichen bis zum März d J
zurück Der Flüchtige welcher wahrſcheinlich nicht viel Geld mit ſich
führt iſt 1,76 Meter groß hat hellblondes in der Mitte geſcheiteltes
welliges Haar und einen blonden Schnurrbart und trug zuletzt einen
braunen Ueberzieher einen ſchwarzen Jacketanzug ſchwarzen ſteifen Hut
und ſchwarze Schnürſtiefel Er pflegt auch einen Kneifer zu tragen

Varmen 15 December Meldung des B Jnfolge des
Undichtwerdens eines Gasrohres füllte ſich die Wohnung der Familie
des Milchhändlers Abels mit Gas Als am Morgen auf wiederholtes
Klopfen in der Abels ſchen Wohnung niemand öffnete erbrach man die
Thür und fand Frau Abels bereits todt den Mann und das einzige
Kind bewußtlos vor daz Kind iſt zum Bewußtſein gekommen der
Vater aber dürfte ſterben

Wien 15 December Wolff s Bur Der Kaiſer Franz Joſef
hat dem Reichskanzler Grafen v Bülow in Anerkennung ſeiner Verdienſte

um die Erneuerung des Dreibundes ſein Bildniß ju verleihen
geruht

Vaſtia Corſika 15 December Wolff s Bur Die ganze
Niederung an der Oſtküſte iſt überſchwemmt Die Flüſſe ſind über
ihre Ufer getreten reißen die Brücken mit ſich fort und verwüſten alles
auf ihrem Wege An mehreren Stellen ſind Mühlen Häuſer und
Viehherden fortgeriſſen worden Der ſtrömende Regen hält noch
immer an

Brüſſel 15 December Meldung des Kl Nachdem der
Staatsanwalt gegen Rubino Anklage erhoben hat wegen verſuchten
Attentats auf König Leopold und vollbrachten Attentats auf den Hof
marſchall Grafen Outremont wird Rubino im Januar n J vor
den Aſſiſen erſcheinen

Petersburg 15 December Meldung des Kl Ueber die
Hinterlaſſenſchaft des ſüdruſſiſchen Großſpekulanten Alczeswky wurde

der Konkurs verhängt Die Paſſiven betragen über 19 Millionen
Rubel Betheiligt ſind die Ruſſiſche Reichsbank mit 34 Millionen
Wolga Kama Bank mit 2, die Charkower Agrarbank mit 4 Millionen
Rubel

Konſtautinopel 15 December Meldung des Kl Nach
einer Meldung aus Alexandrien wüthet die Cholera in Paläſtina
ungeſchwächt fort Jn Jaffa und Umgebung fallen der Seuche täglich
über 20 Perſonen zum Opfer Die Zahl der an der Seuche Verſtorbenen
wird auf 600 angegeben Dank der umfaſſenden Vorſichtsmaßregeln ſind
die Städte Jeruſalem und Hebron bisher von der Seuche verſchont
geblieben

e S 7
Erhulilichi allen besser Colonialwaren u Deljcatessenhandlungen

Gratis Proben direct von derSIRIS GESELLSCHAFT G m b H Prankfurt a

Der Automobil Fabrikations Neubau welchen die Adler
Fahrradwerle vorm Heinrich Kleyer in Frankfurt a M zur Erweite
rung ihrer Motorwagen Fabrikation vorgeſehen haben geht gegenwärtig
ſeiner Vollendung entgegen Die ſieben Stockwerke des großen Gebäudes
dienen nur der Motorwagen Fabrikation ſie ſind beſtimmt für die Wagnerei
die Motorwagen Montage die Wagen Lackiererei und die Wagen Sattlerei
die beiden oberen Stockwerke werden als Lagerräume benutzt Zur Be
förderung von Wagen aller Größen in die verſchiedenen Stockwerke iſt
ein Aufzug von 4 Meter Länge 2,60 Meter Breite mit einer Tragfähig
keit von 1000 Kilogramm vorgeſehen Das geräumige Erdgeſchoß wird
als Reparatur Werkſtärte für Motorwagen eingerichtet

l
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Gr Ulrichstrasse 44
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Altor Markt 18
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Schokoladen
n e Bernn Most

Pabrik

empfiehlt ihre unübertroffenen garantiert reinen Pabrikate
Hala Schokoladle Weihmachts llonigkuchen

zehr angenehm leicht schmelzend ral Kalkao Hallesche Vaville Nakroneu
Plüsen u Oblateu hebkuchenleicht Iölieh kräftig und rein im Gesehmsek 1

Pralinés Desserts Fondants I Hürnberger Lebkuchen
Christbaum Confecte z Russ Drops Engi Rocks

Verkaufslocal m arrar Iarienstrasse 26
das ganze Jahr geöffnot

Marienstrasse

25 27

Beleuchtungsgegen
stänmde aller Art

Kloss oder Poularden ſpeckfett friſch geſchlachtet

14 baldleg ital Hühner Jammt Hahn

berücksichtigen Sie bitte beim Einkauf Ihrer Honigkuchen zum

fabricirt heste Quaitäten und empßeblt ausser den gewöhn

frische Macronen Pralinée Raselnuss Vietoria Hessina Cacao S

t u ſauber entweidet je 10 Pfd 5 Mk frankoFriſche Naturbutter je 10 Pfd Colli 7 Mk

20 Mk franko Garant leb Ankunft
S Stein Monasterzyska Nr 35

bevorstehenden Weihnaohtsfeste
Die Honigkuchenfabrik von

lichen üblichen Scheiben als Besonderes
Chocoladen Spitakugeln Hubertuskuoben und Hersen

und andere Lebkuoben Packeto Cognac Pralinée t Chocolade Dessert
und keinste Confituren

a n ih ht 7Weihnachts Cafel
Mastgeflügel wie Gänſe Enten

franko Alerfeinſt paltiretner Vienenbonig

je 10 Pfd 5 Mk franko Je 1 Stamm

t e h via SchleſDie Güte der anre
6 1 3 fr C H Holl toin Halle S ger 1792ar 000 z Broitestr u Markt im roth Thurm

ff Braunschweiger Griechisohe Pfeffernüese gefüllte Thoruer g
Liegnitzer Bomben Thorner Katharinchen Pariser Pflastoersteino

Baumeonfecte in allen Preislagen

an Jur vigene Fabriknte, n

Fernſpr
2166

W Tornau
Büchsenmacher SJeipzigerſtraße 88 Jagdausrüſtungs Geſchäft 1 Rangesempfiehlt für den Weihnachtstiſch

lagdgewehrs von 36 300 Mk wasserdiohte lJagdmäntel von 10 30 Mk

Oriminge 125 450 lagdjoppen 12 25Pistolen 38656 Gamaschen 12Revolver 475 Jagdwesten 30Teschings 45 lagdschuhs 15 26kinder Gewehre r 42 lagdhüte uKinder Pistolen Mätzen 37lJagdmuffen u Jagdtaschon 26Schöne Sachen in Hirſchvorngegen ſtänden und Jagdtrophäen

Emil FuchsJ W Halle a e 13
Uhren u Goldwaaren

Zum Weihnachtsfeſte empfehle mein reich
haltiges Lager in Kegqulatoren Berren
Damenuhren in Gold und Hilber

Gleichzeitig mache meine werthe Kundſchaft darauf
aufmerkſam daß ich nur beſte Fabrikate unter mehr
iährig Garantie zu billigſten Preiſen abgebe

eparaturen werden et berechnet
A un nein u ahen uhfen
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ist das fein te Fabrikat der Neuzeit

pr Pl Mk 60 1,80 2,00 u 2 40
ist das feljste Fabrikat der Neuzeit

nenee

Halle aG Pelſicciont Co o V r 27
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